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• Zurücksetzten auf die Werkseinstellung

• Anschlüsse der Testbox „pulse – generator TB2“

Die Testbox kann durch die gleichzeitige Betätigung der Tasten 
	              zurückgesetzt werden. Durch diese Tastenkombination wird der 
Reset-Vorgang eingeleitet. Bei diesem wird der netzausfallsichere Speicher 
mit „default“-Werten neu geladen und zurückgesetzt.

Nach dem Reset befindet sich der „pulse-generator TB2“ in der Betriebsart 
„manual“.  

Die Testbox „pulse-generator TB2“ verfügt standardmäßig über einen 
M12-Stecker und einer BNC-Buchse.
Über den M12-Stecker wird das Gerät mit Strom versorgt und gibt die 
inkrementellen Impulssignale aus.  Ein Anschlussplan befindet sich in der 
Abbildung 4.
An der BNC-Buchse befindet sich der Triggerausgang „TRIGOUT“ für den 
Sweep-Betrieb.
Bei Sonderversionen ist ein weiterer M12-Stecker an dem Gerät vorhanden.
Dieser befindet sich zwischen dem M12-Standard-Stecker und der BNC-
Buchse (siehe Abbildung 3).
An diesem Stecker können je nach Anfrage die digitalen Signale mit dem 
Pegel der Versorgungsspannung (HTL-Pegel; 10–28 V) oder als RS422-

Format (Pegel 2–3 V, fmax = 150 kHz) differentiell ausgegeben werden. 
Jedes Signal wird dabei auf 2 Leitungen mit komplementären Pegeln 
übertragen. Der logische Zustand wird am Empfänger aus der Differenz 
zwischen den beiden Leitungen A, B und /A, /B bestimmt. Dadurch sind 
lange Übertragungsstrecken möglich und eine höhere Störunempfindlich-
keit gegeben.

Verwenden Sie als Anschlusskabel nur gut abgeschirmte Kabel mit einem 
Drahtquerschnitt von ≥ 4 x 0,25 mm². Beachten Sie bitte, dass das Gehäuse 
des M12-Rundsteckers metallisch ist, einen Anschluss für die Abschirmung 
hat und dass das Potential des Schutzleiters PE oder der Masse verbunden 
ist mit der Kabelabschirmung.

Unit

Abbildung 3: Anschlüsse der Testbox „pulse–generator TB2“
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Abbildung 4: Anschlussplan der Stromversorgung und der Signalausgänge
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• Technische Daten  

Stromversorgung	

Versorgungsspannung	 U = 10 … 28 V DC; verpolungssicher

Stromaufnahme	 I0 = 42 mA (bei 24 V DC); unbelastet 

Signalausgänge (Standard)

Signalspannung-Ausgang	 USS = 9 … 27 V DC
(Kanal 1; Kanal 2)	

Signalausgangsstrom	 IOUT = 300 mA max bei 24 V DC (Kanal 1; Kanal 2)	

Ausgangsendstufen	 Push-Pull-Endstufen; strombegrenzt; kurzschlussfest; interne Kabelanpassung; 
	 kleine Sättigungsspannung; Temperaturschutzschaltung mit Hysterese; 
	 hochohmige Ausgänge im Fehlerfall

Zusätzliche Signalausgänge (Sonder):

Signal-Ausgang	 Kanal A, /A (mit Invertierung), 
	 Kanal B, /B (mit Invertierung)

Signal-Ausgangspegel	 HTL-Pegel 10 – 30 V oder RS422-Pegel  

Signalspannung-Ausgang	 USS = 8 … 27 V DC differentiell (bei HTL)
	 USS = 0,4 … 3,2 V DC differentiell (bei RS422)

Signalausgangsstrom	 IOUT = 200 mA (bei HTL),

	 IOUT = 20 mA (bei RS422)
 
Ausgangsendstufen	 Push-Pull-Endstufen; strombegrenzt; kurzschlussfest; interne Kabelanpassung 
	 (bei HTL) oder RS422-Treiber AM26C31 
	 (fmax = 150 kHz)

Gehäuse

Abmessungen	 L x B x H 209,3 x 98 x 34,8 mm

Material	 ABS (Acrylnitril-Butadien-Styrol)

Farbe	 graphitgrau

Schutzart	 IP64 
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